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Editorial Kirchenvorstandswahl

vor kurzem jährte sich der Todestag 
von Frank Sinatra zum 25. Mal. Viele 
sehen ihn vor sich mit Smoking, Hut 
und Whiskeyglas. Viele erinnern sich 
an seine unverwechselbare Stimme. 
Durch sie wurde er zum musika-
lischen Idol einer ganzen Generation.

Er selbst liebte die Klassik, sang in 
Big Bands, spielte in Musicals und Fil-
men. Titel wie „New York, New York“, 
„Strangers in the night“ und „My 
way“ festigten neben anderen seinen 
Bekanntheits- und Beliebtheitsgrad. 
Dabei war er nicht ganz unumstritten: 
Dem US-Amerikaner mit italienischen 
Wurzeln wurden Beziehungen zur Cosa 
Nostra und der Mafia nachgesagt.

„I did it my way.“ Gern höre ich diesen  
Song. Wie ein Vermächtnis klingt er. 
Vielleicht auch wie eine Art Rechtferti-
gung. Jedenfalls wie ein Statement: Ich 
tat es auf meine Weise, ich bin meinen 
Weg gegangen, bin mir treu geblieben.

Frank Sinatra, der auch „The Voice“ 
genannt wurde, hat mit seinen Songs 
und Konzerten einen riesigen Umsatz 
gemacht. Er hat sich aber auch politisch 
und sozial engagiert: So unterstützte er 
die Bürgerrechtsbewegung des Martin 
Luther King, trat regelmäßig zugunsten 
wohltätiger Zwecke auf, widmete eine 
ganze Welttournee verschiedenen Kin-
derhilfsprojekten.

„I did it my way“ – Das kann jemand 
sagen, der sich zu allen Zeiten bewusst 
macht: Pläne zu schmieden, ist gut. Ein 
Ziel vor Augen zu haben, ist gut. Dafür 
zu arbeiten, etwas zu erreichen und 
aus seinem Leben zu machen, ist gut. 
Aber wenn etwas nicht wie von mir ge-
plant verläuft, dann gilt es, das Beste 
daraus zu machen, den Kopf nicht in 
den Sand zu stecken.

„I do it my way“ – Vielleicht denkt 
Gott sich das auch manchmal, wenn er 
aus dem Himmel zu uns auf die Erde 
schaut. Wenn er sieht, wie es grünt 
und blüht und seine Menschen die 
Sommerzeit genießen. Wenn er hört, 
wie wir lachen und singen und planen. 
Und auch wenn er die Schreie verzwei- 
felter Menschen hört, die Trauer und 
Wut und Ohnmacht mit aushält. 

Wie schön, wenn wir eines Tages 
sagen können: „I did it my way – mit 
Gott.“

Eine schöne Sommerzeit 
wünscht Ihnen

Liebe Leserinnen und Leser,
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Werbung Aus der Gemeinde

Konfirmandenanmeldung
Bisher hatten wir die Anmeldung für 
die neuen Konfirmand/innen vor den 
Sommerferien. Es gab zwei Modelle: 
Klasse 4 bis 8 und Klasse 7/8.
Nun tut sich was in der Aufstellung des 
pfarramtlichen Teams in und um Bad 
Münder. Die Pfarrstelle in Hachmühlen 
und Flegessen bleibt unbesetzt. Statt-
dessen wird eine Diakonin/ein Diakon 
eingestellt. Und nun planen wir auch ei-
nen gemeinsamen Konfirmandenunter-
richt für die Gemeinden in der Region.

Die Konfirmation selbst wird dann aber 
in den einzelnen Kirchen stattfinden.

Die Planungen sind zum jetzigen Zeit-
punkt noch nicht spruchreif. Die in Frage 
kommenden Konfirmandinnen und 
Konfirmanden werden zu gegebener 
Zeit von uns angeschrieben.
Falls Sie bis Ende August keine Post 
von uns bekommen haben, melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro (3361 oder 
KG.Bad_Muender@evlka.de). 

Gemeinsam unterwegs –
Wanderungen mit Inhalt
Miteinander ins Gespräch kommen 
und dabei die Deister-Süntel-Region 
und ihre Besonderheiten kennenlernen 
– zusammen unterwegs mit Karlheinz 
Katz und Bernd Petermann.

Samstag, 24. Juni 13:30 Uhr:  
Treffpunkt Petri-Pauli-Haus
Die Touren sind ca. 10 km lang. 
Festes Schuhwerk ist erforderlich.    
Rucksackverpflegung wird empfohlen, 

es gibt aber unterwegs auch eine 
Einkehrmöglichkeit.

Anmeldung wird erbeten, so könnten 
ggf. auch Fahrgemeinschaften zum 
Ausgangspunkt organisiert werden:

Telefon 3361 
Mail: KG.Bad_Muender@evlka.de
Nächster Termin nach der 
Sommerpause: 30.09., siehe 
dann Kontakteheft 3/2023.

Die nächste Bethelsammlung findet 
in der ersten Septemberwoche auf 
dem Pfarrhof statt; es wird wieder 

ein Anhänger von Bethel 
auf dem Parkplatz stehen.

Bethelsammlung
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KindergartenKindergarten

Unser Arche Noah-Kindergarten wird 
zum 1. August 2023 Teil des Ver-
bandes Ev.-luth. Kindertagesstätten 
im Kirchenkreis Hameln-Pyrmont, 
dem dann 23 von 24 Einrichtungen 
angehören werden. Das bedeutet: Die 
Kirchengemeinde Bad Münder gibt 
die Trägerschaft an den Kita-Verband 
ab und wird selbst Mitglied in diesem.

Nach mehr als 30 Jahren ist das kein 
leichter Schritt. Doch besonders moti- 
viert durch die herausfordernde Corona- 
zeit sowie die angespannte Fachkräfte- 
situation haben wir als Kirchenvorstand 
hin- und herüberlegt, wie wir unseren 
vielfältigen Aufgaben (Personalverant-
wortung, rechtliche Fragestellungen, 
Finanzen, Verwaltungsangelegenheiten 

Wechsel KlTA-Trägerschaft

Abschied heißt, was Neues kommt – Abschied heißt Hallo
Am 28.04.2023 haben wir Uta 
Matthies mit Kindern, Eltern, KV 
und ehemaligen Kolleginnen und 
Familien in den Ruhestand ver-
abschiedet. Seit 2005 arbeitete 
Uta als Erzieherin in der Bärengruppe. 
Immer ruhig und hilfsbereit, mit klaren 
Zielen für ihre Arbeit, so haben viele 
Kinder und Eltern Uta schätzen gelernt. 
Gemeinsam zum Wohl des Kindes, so 
war ihre liebevolle und respektvolle Art 
im Kindergarten bekannt. Nun beginnt 
für Uta ein neuer Lebensabschnitt. Un-
ser Dank gilt dabei auch Thomas, ihrem 
Mann, der Uta in all den Jahren unter-
stützt und sie begleitet hat. Bei unseren 
Festen war er oft im Hintergrund in der  
Küche als Helfer tätig. Wir wünschen 
Uta und Thomas alles Gute und Gottes 
Segen.

Herzlich begrüßen können wir Frau Iska 
Ringe, die am 01.05.2023 als Erziehe-
rin ihren Dienst bei uns begonnen hat. 
Frau Ringe ist in der Bärengruppe tä-
tig und übernimmt auch Betreuung in 
der Randzeit oder mal eine Vertretung 
im Ganztagsbereich. Zum 01.08.2023 
wird es dann noch einen personel-
len Wechsel geben. Frau Svenja 
Hanus beginnt mit der Ausbildung zur 
Erzieherin und wird 
unseren Kindergar-
ten leider verlassen. 
Auch ihr wünschen 
wir auf Ihrem wei-
teren Lebensweg 
alles Gute und 
Gottes Segen.

Susanne Korth

und Vieles mehr) zukünftig gerecht 
werden können. Nach ausführlicher 
Abwägung aller Vor- und Nachteile haben 
wir uns für die Mitgliedschaft im Verband 
entschieden. In den pädagogischen und 
betriebswirtschaftlichen Leitungen ste- 
hen Frau Korth als Einrichtungsleiterin 
kompetente Ansprechpartner*innen 
zur Seite.

Für unsere Kindergartenfamilien ändert 
sich grundsätzlich erst einmal nichts. 
Bestehende Betreuungsverträge werden 
weitergeführt. Auch die Mitarbeitenden 
werden im selben Umfang weiterbe- 
schäftigt wie bisher.

Der gute Kontakt zwischen Kindergarten 
und Kirchengemeinde ist von diesem 
Wechsel der Trägerschaft nicht berührt 
und bleibt in jedem Falle bestehen. Ich 
werde als Pastorin weiterhin die religions- 
pädagogische Betreuung des Kinder- 
gartens wahrnehmen, also regelmäßig 
die Andacht im Kindergarten gestalten 
und wir werden weiterhin gemeinsame 
Familiengottesdienste feiern. Vielleicht 
entstehen sogar Kapazitäten, um weite- 
re Projekte gemeinsam durchzuführen.

Sehr wichtig war uns, Leitung und Mit- 
arbeiterschaft in die Entscheidung mit 
einzubeziehen. Da von deren Seite 
keine größeren Vorbehalte bestanden 
und in einem Gespräch mit Verbands-
vertreter*innen alle gestellten Fragen 
zufriedenstellend beantwortet wurden, 
schlagen wir nun mit einem guten Ge-
fühl den Weg Richtung Verband ein.

Der Verband Ev.-luth. Kindertages- 
stätten im Kirchenkreis Hameln-Pyr-
mont freut sich sehr auf eine ver-
trauensvolle Zusammenarbeit mit 
Frau Korth als Leitung des Arche Noah- 
Kindergartens sowie allen Mit- 
arbeitenden. Er dankt dem Kirchen- 
vorstand, dass er nach intensiven 
Beratungen den Beschluss gefasst 
hat, die Trägerschaft abzugeben 
und seine Kita in die Hände der Ge- 
schäftsführungen Frau Heins und 
Frau Rohde-Weißmüller, der päda- 
gogischen Leitung Frau Heinrichs 
sowie des Verbandsvorstandes unter 
Vorsitz von Herrn Bartsch zu legen. 

Verband der 
Ev.-luth. Kindertagesstätten 
im Kirchenkreis 
Hameln-Pyrmont
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Werbung KiKi  •  Diakonie

KinderKirche – 
Kirche mit Kindern 
und für Kinder ab 4 Jahren
KiKi-Termine: 3. Juni, 1. Juli, August: Pause 
Immer von 10.30 bis 12.15 Uhr

16. September: KiKi – kreativ und kulinarisch:
d.h.: eine größere handwerkliche 
Aktion,
d.h.: mit Unterstützung der Eltern 
(besonders der Väter),
d.h.: hinterher gemeinsames Grillen 
mit den Familien (die Gemeinde 
stellt Würstchen und Getränke, 

die Familien bringen gerne Brot und 
Salate mit),
d.h.: mit Anmeldung bis 10.09. im 
Pfarrbüro, Tel. 33 61 oder per Mail 
an Barbara.Daentzer@evlka.de 
oder m-kawalek@t-online.de
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Waldgasthaus

Im Süntel 
31848 Bad Münder
Tel. 05042/52008
Fax 05042/52009
Montags ist Ruhetag

Wir bieten unseren Gästen das 
ganze Jahr über heimische Küche 
sowie Wildschweinspezialitäten 
aus Deister und Süntel.
Familienfeiern aller Art – 
wir beraten Sie gern! 
Rufen Sie uns an!

Lange Straße 60 • 31848 Bad Münder
Tel. 05042 / 929847 • Fax 05042 / 929849
www.elektro-bargmann.de • info@elektro-bargmann.de

Dienstag | 20. Juni 2023 | 19.30 Uhr

EIN MÄNNLICHER VORNAME MIT ZWEI PUNKTEN ÜBER DEM E
Niederlande, Belgien, Italien | 2018 | Regie Ben Sombogaart | OmU | 105 Minuten | empfohlen ab 16J. 
„Die junge Holländerin Kimmy verliebt sich während ihres Tunesien-Urlaubs in Nazir und sie hei-
raten. Verschärft durch die Unruhen des Arabischen Frühlings ist eine Rückkehr des Paares nach 
Holland aussichtslos. Während sich die schwangere Kimmy in Holland durch den bürokratischen 
Dschungel der Visaerteilung kämpft, entschließt sich Nazir zusammen mit seinem Freund Rafaël 
für die gefährliche Fahrt auf einem Schlauchboot über das Mittelmeer. Der Film erzählt eine auf 
wahren Begebenheiten basierende, spannende Geschichte über das organisierte Durcheinander 
europäischer Migrationspolitik. Dabei steht die Perspektive Kimmys im Mittelpunkt, für die ihre 
Erlebnisse auch ein politisches Erwachen bedeuten.“ (Matthias Film)

Dienstag | 19. September 2023 | 19.30 Uhr 

ZAUBERHAUFTE FABELWESEN - UND WO DU SIE ENTDECKEN KANNST
GB/USA | 2016 | Regie: David Yates | nach dem Buch von J.K. Rowling | 133 min | ab 6 J. 
„Reizvolles Spin-off aus dem „Harry Potter“-Universum: In den 1920-er-Jahren reist ein britischer „Magie- 
zoologe“ mit einem Koffer voller magischer Kreaturen nach New York, wo die gefährlichen Umtriebe 
eines seltsamen Wesens Zauberer wie Menschen alarmiert haben. Der Magier gerät zwischen 
die Fronten, findet aber Hilfe bei zwei ungleichen Hexen-Schwestern und einem mutigen „Muggel“.
Der ebenso unterhaltsame wie in Spezialeffekten, großartiger Ausstattung und detailverliebten 
Kostümen visuell spektakuläre Ausbau von Joanne K. Rowlings magischer Zauberer-Welt punktet 
nicht weniger mit seinen liebenswerten Figuren. Vor allem aber verliert der Film hinter seinem 
üppig aufgefahrenen (Effekte-)Zauber nicht die existenziellen Konflikte um Vorurteile sowie um 
die Angst gegenüber Fremdem aus dem Blick.“ (filmdienst.de)
Alle Filme: Petri-Pauli-Haus, Echternstraße 16

Vormerken:
STUMMFILM MIT ORGEL-IMPROVISATION IN DER PETRI-PAULI-KIRCHE
Montag | 13. November 2023 | 19.30 Uhr 
EIN GRUSELIGER MANN, DER IN DEN KATAKOMBEN VON PARIS LEBT

Unser Programm • Juni & Sept. 2023

KLEINES KINO MIT GROSSEN FILMEN

Im Juli und August machen wir  

SOMMER       PAUSE!

Werbung Film



Ev.-luth. Gottesdienste in Ihrer Gemeinde 
und in der Region Bad Münder Juni – September 2023

Abkürzungen: P./Pn.: Pastor/in • V./Vn.: Vikar/in • D./Dn./Diak.: Diakon/in • L./Ln.: Lektor/in • Pd./Präd/Prädn.: Prädikant/in • Gd.: Gottesdienst • Abm.: Abendmahl • Gem-Haus: Gemeindehaus

Bad Münder BakedeNettelrede Beber HachmühlenEimbeckhausen Flegessen
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Werbung Besondere Gottesdienste

Unser Handeln 
          an Ihrer Seite.
In den schweren Stunden sind wir 
persönlich für Sie da!

Tel. 05041 / 80 250 80 
Bahnhofstr. 14 • 31832 Springe

Tel. 05042 / 52 787 65 
Petersilienstr. 10  
31848 Bad Münder www.bestattungshaus-hartje.de

18. Juni • 10.00 Uhr 
Goldene Konfirmation 
Jahrgang ´72 (Kontakt Sabine Beisner)

9. Juli • 10.00 Uhr 
Goldene Konfirmation 
Jahrgang ´73 (Kontakt Kerstin Herda)

1. Oktober • 10.00 Uhr 
Eiserne- und Gnadenkonfirmation 
Jahrgang ´58 (Kontakt Elke Beisert); 
Jahrgang ´53 (Kontakt Robert Ascher)

Herzliche Einladung zu den Jubiläumskonfirmationen

Falls Sie zu den Konfirmationsjahrgängen dazugehören und noch nicht bei 
den Organisatoren angemeldet sind, melden Sie sich bitte für die Ausstellung
  einer Urkunde im Pfarrbüro.

27. August • 17 Uhr

Frauen in der Bibel –
ein Gottesdienst um Lektorin K. 
Herda und das Frauenteam. 
Von Frauen über Frauen in der 
Bibel, aber nicht nur für Frauen. 

Maria aus Magdala ist in diesem Jahr 
der Frauensonntag gewidmet. Sie 
ist in den Evangelien die Zeugin der 
Auferstehung, eine starke weibliche 
Stimme bei der Verkündigung der 
Frohen Botschaft, eine „Apostelin 
der Apostel“.

Befreiend und friedenshoffend ihre 
Botschaft, wenn sie den lebendigen 
Jesus bezeugt.

2. Juli • 17 Uhr

Klassik-Gottesdienst 
mit Projektorchester (Pn. Daentzer)

24. September • 17 Uhr

Projektchor
Gospelgottesdienst 
(P. Adler, Projektteam)

5. November • 17 Uhr

Filmgottesdienst „Zwingli“ 
mit Schola der kath. Gemeinde, 
Team und P. Adler

Sonntag, 10. September • 10 Uhr

Zurück ins Leben
GD zum Tag der Suizidprävention
mit Kurt Brylla und Pn. B. Daentzer
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Aus der Region

Gospel-Workshop der Region Bad Münder 
am 23. und 24.09.2023 für alle von 12 bis 99 und mit Spaß am Singen 
Egal, ob du Notenkenntnisse hast oder nicht, egal, ob du Gospel schon kennst oder 
es einfach mal ausprobieren möchtest:

Dich erwartet ein Wochenende mit:
•  ganz viel Gospel-Musik, neuen 

Liedern und professionellen Stimm- 
und Atemübungen;

•  netten Leuten, guter Laune und fach- 
kundiger Leitung von Leonie Forst 
(Vocals) und Claus Feldmann (Piano);

•  ein gemeinsamer Abschlussgottes-
dienst, in dem wir die erarbeiteten 
Stücke präsentieren;

•  mit Zeit zum Kennenlernen und 
Austausch in den Pausen und beim 
gemeinsamen Mittagessen.

Wie wäre es also mal mit einer gemein- 
samen Oma/Opa-Enkel*in-Aktion?

Oder für Patenkind und Pat*in?

Mit Freund*innen aus der Konfer-Gruppe, 
aus der Schule, aus dem Kolleg*- 
innenkreis?

Mit anderen kurzfristig und intensiv ge-
meinsam zu singen, weil der Terminkal-
ender keinen Platz für einen regelmäßi-
gen Chorbesuch erlaubt…

Es gibt viele gute Gründe, an diesem 
Gospel-Workshop allein oder mit meh-
reren gemeinsam teilzunehmen.

Und das alles für einen Teilnehmerbei- 
trag von nur 25 € (20 € ermäßigt) incl. 
Texte, Noten, Getränke u. Mittagessen.

Anmeldung und weitere In-
fos per ausliegendem Flyer und 
über das Pfarrbüro in Bad Münder 
KG.Bad_Muender@evlka.de • Tel. 3361

Let´s sing together…

Foto: Jannik Daentzer

Werbung
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Aus der Landeskirche

Ins Gespräch gebracht und gut geregelt. 
Vorsorge ist sinnvoll

Eine Broschüre der Landeskirche Hannovers für Menschen, die vorsorgen 
möchten
Immer mehr Menschen sorgen vor, um 
die letzten Dinge für die Zukunft selbst 
zu regeln. Denn auch wenn niemand 
gerne daran denkt, dass einmal alles 
anders kommen und das ganze Leben 
sich verändern kann, ist es doch ein 
gutes Gefühl, wenn man sich Gedan- 
ken gemacht und rechtzeitig vorgesorgt 
hat. Vorsorge kann helfen, um für den 
Fall einer ernsten Erkrankung Informa-
tionen bereitzustellen oder um Ver-
fügungen zu treffen für den eigenen 
Todesfall. Daneben ist es für viele Men-
schen wichtig, rechtlich verbindliche 
Handlungsvollmachten für Notsitua-
tionen zu erteilen.

Der Evangelisch-lutherischen Landes- 
kirche Hannovers stellt mit der Bro-
schüre „Ins Gespräch gebracht und gut 
geregelt. Vorsorge ist sinnvoll“ hilfreich-
es Material bereit, das unterschiedliche 
Zielgruppen nutzen können: Menschen, 
die mitten im Arbeitsleben stehen und 
für die Familie alles Notwendige beden-
ken möchten. Menschen, die sich im 
Ruhestand befinden und sich bewusst 
sind, dass die nächste Lebensphase be-
gonnen hat.

Die Broschüre ist aber auch gedacht 
für Angehörige, die vor der schwieri-
gen Aufgabe stehen, sich von einem 
geliebten Menschen verabschieden zu 
müssen. Sie kann helfen, Wünsche im 
Hinblick auf die letzte Lebensphase und 
die Trauerfeier möglichst gut zu berück-
sichtigen. Wer Formulare ausfüllen 
möchte, findet im Heft eine ausführli-
che Hilfe mit Begriffsklärungen und 
Ausführungen darüber, was man regeln 
kann, wenn man möchte. Liegt die Bro-
schüre „Christliche Patientenvorsorge“ 
der Evangelischen Kirche bei. 

Wichtig ist es, sich dem Thema Vorsorge 
zu stellen – im sich zufällig ergebend-
en Gespräch über das Älterwerden, in 
der Seelsorge, der Beratung oder im 
Rahmen der Pflege.

Die Broschüre ist kostenlos im Pfarr-
büro erhältlich und wirklich hilfreich, 
um den Angehörigen im Falle eines 
Falles Einblick über laufende Verträge, 
Konten, Wünsche zur Beerdigung und 
im Krankheitsfall und vieles mehr zu 
ermöglichen.

M. Ruck

Werbung
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Aus der GemeindeAus der Gemeinde
Eine segensreiche Tradition geht zuende 

Nächstes Jahr treffen wir uns wieder Nächstes Jahr treffen wir uns wieder 
Mit dieser Verabredung verabschiede-
ten sich am 5. April die Teilnehmenden 
des Bibelkreises Bad Münder. Es war 
das letzte Treffen nach vielen Jahrzehn-
ten enger Gemeinschaft. Dafür nahm 
man sich viel Zeit, feierte Abendmahl 
und tischte Kaffee und Kuchen auf. 

Um zu ahnen, was für ein Moment das 
war, muss man tief zurückgehen in die 
Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg. Denn 
damals fing der Glashüttenbetreiber 
Friedrich Sünder an, Menschen um sich 
zu sammeln, um miteinander Bibel zu 
lesen. Auch die gerade in Bad Münder 
angekommenen Flüchtlinge kannten 
diese Tradition und waren dankbar für 
dieses neue Angebot. Einheimische und 
Zugezogene kamen sich beim Bibel- 
lesen und Beten näher und stärkten 
sich gegenseitig. Später wurde der Kreis 
vom hauptamtlichen Prediger der LKG 

Hameln und vor allem durch viele en-
gagierte Ehrenamtliche begleitet. Ge-
meinsam fuhr man mit dem Bus nach 
Hameln in das Gemeinschaftshaus in 
der Sandstraße. Dort nahm an Gemein-
schaftsstunden teil oder fuhr mit auf 
Ausflüge und Freizeiten. Im Rahmen 
einer Umstrukturierung übernahm vor 
etwa 20 Jahren die Landeskirchliche 
Gemeinschaft Deisterbezirk die Beglei-
tung. Nun waren es Ehrenamtliche aus 
Völksen und Springe und der jeweilige 
Hauptamtliche des Bezirkes, die die Be-
gleitung des Bibelkreises übernahmen. 

Über die Jahre konnten nur wenige 
neue Besucher für den Bibelkreis ge-
wonnen werden. Dies hatte insgesamt 
eine allmähliche Abnahme der Besu-
cherzahlen zur Folge. Gleichzeitig stan-
den der Landeskirchlichen Gemein-
schaft immer weniger Ehrenamtliche 

Vortrag und Gespräch 

Endlich lebenEndlich leben
Unserer Endlichkeit gewahr zu sein: 
Was bedeutet das für uns mitten im Le-
ben? Und was bedeutet das für uns am 
Ende des Lebens, da, wo der eigene Tod 
nahe rückt oder der eines nahen Men-
schen?

Es hat einen Grund, dass es das Erin-
nern, dass wir sterben müssen, auf dass 
wir klug werden, wie es in Psalm 90 heißt, 

dass es das memento mori in vielen Reli- 
gionen als geistliche Übung gibt. Darin 
liegt ein Sinn und es eröffnet etwas, das 
Menschen als heilsam erleben. 
Diese Veranstaltung mit Annette Behn-
ken, Pastorin und Studienleiterin an 
der Evangelischen Akademie Loccum, 
findet am 30. August 2023, 19.00 Uhr 
in der Petri-Pauli-Kirchengemeinde, 
Echternstr. 16 in Bad Münder statt.

Café für TrauerndeCafé für Trauernde
Wir laden Sie zu einem offenen Treffen für Menschen in Trauer ein – ganz gleich 
wie lange der Verlust zurück liegt. Das Trauercafé wird von einer ausgebildeten 
Trauerbegleitung betreut und findet immer am 3. Sonntag im Monat von 15:30 
bis 17:00 Uhr in den Räumen des Hospizdienstes, An der Bleiche 14A in Springe 
..statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teilnahme ist kostenlos.

Verein Hospizarbeit Springe e.V.

zur Verfügung, die sich um die Betreu-
ung des Bibelkreises in Bad Münder 
kümmern konnte. Dies alles führte zu 
der für alle Betroffenen schmerzlichen 
Entscheidung, das Angebot des Bibel-
kreises nun zu beenden.

Aber: Die persönlichen Bindungen blei-
ben und vielleicht klappt es ja wirklich, 
sich im kommenden Jahr wiederzusehen. 

Und die Landeskirchliche Gemeinschaft 
hat sich mit Pastorin Barbara Daentzer 
und Pastor Dietmar Adler verabredet, 
dass man für künftige gemeinsame Pro-
jekte im Gespräch bleiben will.

Kontakt: Matthias Brust (Gemeinschafts- 
pastor), 05041-779 88 33 
m.brust@lkg-dlb.de 
www.lkg-springe.de 
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KinderKirche
Termine 03.06., 01.07., Sommerpause, 
nächstes Treffen 16.09. 
Kontakt: Pn. Daentzer, Martina Kawalek, 
Tel. 53107

Jugendgruppe 
Aktuell projektbezogene Arbeit, 
Termine online! 
Kontakt: Anja Langkopf, Tel. 52 77 75

Posaunenchor 
Proben i.d.R. montags 19.30 Uhr im 
Petri-Pauli-Haus 
Kontakt: Wilfried Scholz, Tel. 37 21

Chorus Vocale
Proben mittwochs 19.00 Uhr im Petri- 
Pauli-Haus  
Informationen über Kantor 
Dean Schrammar, Tel. 0174/684 0649

Frauen im Gespräch
2. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr 
Kontakt: Elke Nootny, Tel. 56 68 

Besuchskreis 

nach Vereinbarung.
Kontakt: Pn. Daentzer, Tel. 507 323 

Bandprojekt 40+ 
und Projekt Singen im Gottesdienst
Termine/Infos: Popkantor Knichala: 
Marco.Knichala@evlka.de 

Bibelkreis der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft
Der Kreis wurde vor Ostern einge-
stellt, weitere Treffen werden bei der 
landeskirchlichen Gemeinschaft in 
Springe angeboten 
Kontakt: Matthias Brust, Springe, 
Tel. 05041/779 88 33

Seniorenkreis
2. Mittwoch im Monat um 15 Uhr im 
Petri-Pauli-Haus
Kontakt: Gudrun Müller, Tel. 509 774

Verteilerkreis Kontakte
nach Vereinbarung,  
Kontakt: Martina Ruck, Pfarrbüro

Gruppe Offene Kirche
Die Gruppe „offene Kirche“ sucht Ver-
stärkung: Von April bis Dezember ist die 
Kirche samstags von 10.00 bis 12.00 
Uhr für Besucher und Gäste geöffnet, 
gesucht wird eine freundliche ehren-
amtliche „Aufsicht“, die evtl. 1 x im 
Monat den Dienst übernehmen kann. 
Sie brauchen nicht die ganze Kirchenge-
schichte auswendig zu lernen – Bro-
schüren für die Gäste sind vorhanden. 
Bitte melden Sie sich kurz im Pfarrbüro 
(Tel. 3361), wenn Sie interessiert sind.

AK gegen Ausländerfeindlichkeit
nach Vereinbarung, Kontakt: Pastor Adler

Werbung Gemeindekreise
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Geburtstage • Hochzeiten • Taufen Trauerfälle

Es ist uns eine Freude, unseren Jubilierenden zum Ge-
burtstag / zu besonderen Ehejubiläen zu gratulieren 
– wenn Sie das aber lieber für sich behalten wollen, 
geben Sie uns bitte kurz Bescheid.

Was kann uns scheiden von der Liebe Christi? (Römer 8, 35)

Wir trauern um 

Jutta Spätlich
geb. Ehrhardt

* 20. Mai 1949                            † 4. März 2023

Frau Spätlich war von 1993 bis 2012 in unserer Kirchengemeinde beschäftigt. 
Sie war für die beiden Gemeindehäuser und das Pfarrbüro zuständig. Ihre 
Arbeit hat sie zuverlässig und sorgfältig ausgeführt. Als Mensch hat sie sich mit 
ihren Gaben in unser Team eingebracht. Hilfsbereit und bescheiden war sie, 
mit ihrer Freundlichkeit setzte sie sich für ein harmonisches Miteinander ein.

Dass sie noch die Einweihung unseres Petri-Pauli-Hauses miterleben konnte, 
bedeutete ihr und uns viel. Als Kirchengemeinde sind wir dankbar für alles, 
womit sie unser Gemeindeleben ermöglicht und bereichert hat. Ihrer Familie 
gilt unser Mitgefühl. Jutta Spätlich möge in Gottes Liebe ihre Ruhe finden.

Kirchenvorstand und Pfarramt der 
Ev.-luth. Petri-Pauli-Kirchengemeinde Bad Münder



Pfarrbüro
Martina Ruck, Echternstraße 16,
Tel. 05042/ 3361,
E-Mail: kg.bad_muender@evlka.de

Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Fr.: .............10.00 - 12.00 Uhr
Do.:  ..........................16.00 - 18.00 Uhr

Pfarrbezirk Nord
Pastor Dietmar Adler, Am Mönjesod 21,
Tel.: 05042 / 3627
E-Mail: DietmarAdler@aol.com
Pastorin Sonja Wieland
Tel.: 05042 / 527 5762
E-Mail: mail@pn-wieland.de
Pfarrbezirk Süd
Pastorin Barbara Daentzer 
Echternstr.16, Tel. 05042 / 507323, 
E-Mail: Barbara.Daentzer@evlka.de
Kirchenvorstand
Vorsitzender Pastor Dietmar Adler,
Stellv. Vorsitzender Lothar Ruck, 
Tel.: 6680, Lothar.Ruck@gmx.net
Kirchenmusiker
Organist Dean Schrammar 
Tel. 0174 / 684 0649
E-Mail: schrammar.musik@gmail.com
Küster 
Ehepaar Bohne, Bergweg 9, Tel. 1849
Kindergarten Arche Noah 
Susanne Korth, Leiterin, 
Am Alten Teich 8, Tel. 05042/2899, 
Fax: 05042 /  507693 
E-Mail: KTS.Bad-Muender@evlka.de
Bankverbindungen 
Volksbank Hameln-Stadthagen,  
IBAN: DE81 2546 2160 0711 1762 00 
Sparkasse Hameln-Weserbergland:
IBAN: DE54 2545 0110 0000 0081 02
Konto: Kirchenamt Hameln-Holzminden
Bitte vermerken: KG Bad Münder und 
den Anlass der Zahlung

Diakonie
Diakonisches Beratungszentrum 
Bad Münder 
Angerstraße 2 (Eingang Bahnhofstraße)
AIBM – Arbeitsloseninitiative 
Arbeitslosen- und Sozialberatung 
Sozialpädagogin Sabine Pommerin 
E-Mail: Sabine.pommerin@evlka.de 
und Sophie Marie Kabuß
E-Mail: sophie-marie.kabuss@evlka.de 
Termine nach Vereinbarung.  
Mo - Fr 08.00 - 13.00 Uhr  
Tel.: 05042 /  503 490
Sozialkaufhaus Rahlmühler Str.100 
Dipl.-Ing. agrar Susanne Lührs 
Mo-Do 07.30-15.00 Uhr tel. erreichbar 
Termine nach Vereinbarung 
Tel.: 05042 / 1002, Fax.: 05042 /  507194 
Email: Susanne.luehrs@evlka.de
Schuldnerberatung 
Dipl. Soz. Päd. Petra Brunke 
Tel.: 05042/ 503 440 
Termine nur nach telefon. Vereinbarung
Flüchtlingssozialarbeit 
Frühstück für geflüchtete Frauen  
Mo. 9.30-12.00 Uhr (Beratungsstelle) 
Diakoniefrühstück 
Das Frühstück findet wieder 14-täglich 
im Petri-Pauli-Haus statt (in geraden 
Wochen) 
Treff. Dein Lieblingscafé: 
freitags 17.30-18.30 Uhr in den Räumen 
des DRK, Angerstraße (Rote Schule)
Kirche geöffnet von April bis Dez.
samstags 10.00 – 12.00 Uhr
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